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WESTRHAUDERFEHN/
OSTRHAUDERFEHN - Ein gro-
ßes Lob für ihr Engagement
haben Schüler der Kreisreal-
schule Overledingerland in
Westrhauderfehn und der
Schule am Osterfehn in
Ostrhauderfehn erhalten.
Insgesamt 55 Schüler hatten
sich an der Spendensammel-
aktion des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge beteiligt und waren im
November 2018 von Haustür
zu Haustür gegangen. Dabei
sammelten die 13 Schülerin-
nen der Kreisrealschule rund
730 Euro an Spenden, die
42 Schüler der Haupt- und
Realschule am Osterfehn ka-
men auf rund 1280 Euro.

Bei der Übergabe der Ur-
kunden dankte Folkert Lau-
pichler, Kreisgeschäftsführer
des Volksbundes, den jungen
Schülern für ihren Einsatz:
„Wir sind besonders froh und
dankbar, dass es uns gelun-
gen ist, die Schüler in die
Sammelaktivitäten einzubin-
den.“ Es sei immer schwerer,
jemanden zu finden, der be-
reit sei, für den Volksbund
Spenden zu sammeln. Lau-
pichler hatte die Bitte an die
Schulen und die Schüler, sich
auch weiterhin zu engagieren
und den Volksbund zu unter-
stützen.

Die Arbeit des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge möchte Laupichler
auch explizit als Friedensar-
beit verstanden wissen. Er
zeigte den Schülern ein Pla-
kat des Volksbundes, auf dem
ein Feld mit Kriegsgräbern
aus dem Zweiten Weltkrieg
zu sehen ist. Mit der Plakat-
überschrift „Darum Europa“
solle daran erinnert werden,
dass es auf dem Gebiet der
Europäischen Union seit
74 Jahren keinen Krieg mehr
gegeben hat. „Wir müssten
jeden Tag dankbar sein und
uns jeden Tag für die Frie-
densbotschaft einsetzen,“
sagte Laupichler zu den
Schülern.

Für Marco Wingert, der
Bildungsreferent des Volks-
bundes beim Bezirksverband
Weser-Ems ist, haben die
Schüler bewiesen, dass junge
Leute durchaus Interesse an
dem Thema der Kriegsgrä-

berfürsorge haben. Er erlebe
jedes Jahr bei der Sammlung
von Spenden, dass sich Ju-
gendliche gesellschaftlich en-
gagieren und es keine
„gleichgültige Generation“
sei, wie manche behaupten
würden.

In Westrhauderfehn
sprach außerdem Geert Mül-
ler, Bürgermeister der Ge-
meinde Rhauderfehn, den
Schülern ein Lob aus für ihr
ehrenamtliches Engagement.
Für zukünftige Volkstrauerta-
ge gehe er davon aus, dass
die Kommune den Gedenk-
tag neu gestalten und auch
Schulen einbinden werde.

In Ostrhauderfehn dankte
Bürgermeister Günter Har-
ders den Schülern für ihren
„Einsatz gegen das Verges-
sen“. Bereits zum neunten
Mal führte die Schule am Os-
terfehn die Sammlung durch,

die von Geschichtslehrer
Torsten Bildhauer organisiert
wird.

Alle Schüler erhielten als
Anerkennung für ihr ehren-
amtliches Spendensammeln

eine von Landrat Matthias
Groote unterschriebene Ur-
kunde. Groote ist auch Kreis-
vorsitzender des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge.

Schüler engagierten sich für den Frieden
AUSZEICHNUNG Schüler aus West- und Ostrhauderfehn erhielten Urkunden für Spendensammlung
Für das Sammeln von
Spenden zeichnete der
Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
Schüler aus West- und
Ostrhauderfehn mit Ur-
kunden aus.

VON IMKE KLUTH

Folkert Laupichler (hinten links) und Marco Wingert (ganz rechts) vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge über-
reichten Schülern der Haupt- und Realschule Ostrhauderfehn Urkunden für ihr ehrenamtliches Engagement. Lehrer
Torsten Bildhauer (vorne links) hatte die Sammlung organisiert. Bürgermeister Günter Harders (Dritter von rechts)
dankte den Schülern für ihren Einsatz. BILD: PRIVAT

Die Schülerinnen der Kreisrealschule in Westrhauderfehn
freuten sich mit Schulleiter Holger Klempin über die Ur-
kunden vom Volksbund. Bürgermeister Geert Müller (hin-
ten links) lobte die Schüler für ihr Engagement. BILD: KLUTH
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BURLAGE / WOHA - Damit
hätte auch ein „alter Hase“
wie Hermann Wellens aus
Burlage nicht gerechnet. Der
Vorsitzende des Sozial Ehren-
amtlichen Vereins Ostfries-
land/Emsland (SEV) hatte
mit seinem Team zu einem
Seniorennachmittag für die
Ortschaften Bockhorst und
Burlage eingeladen und ihn
organisiert. Mit Erfolg: Denn
es kamen mehr als 80 Gäste.

In der Dorfgemeinschafts-
anlage an der Landesstraße
in Burlage waren alle Plätze
besetzt. Auch Rhauderfehns
Bürgermeister Geert Müller
zeigte sich beeindruckt und
lobte die Zusammenarbeit
mit der Nachbarortschaft
Bockhorst. Mit einem ge-
meinsamen Grünkohlessen
wurde ein kurzweiliger Nach-
mittag eingeläutet. Anschlie-
ßend erlebten alle bei ange-

regten Unterhaltungen einen
gemütlichen Abend.

Der SEV wird diese Veran-
staltung künftig im Wechsel
in Bockhorst und in Burlage
durchführen. „Wir haben
scheinbar einen Nerv getrof-
fen“, sagte Wellens. „Wenn
unsere Angebote so ange-
nommen werden, führen wir
die auch gerne durch“, er-
klärte der Vorsitzende des
Vereins.

Seniorennachmittag kam gut an
FREIZEIT Mehr als 80 Gäste bei Veranstaltung in Burlage

Der Seniorennachmittag für die Ortschaften Burlage und
Bockhorst war ein voller Er folg.  BILD: HARMS

OSTRHAUDERFEHN - Rund
anderthalb Jahre nach dem
50. Firmengeburtstag hat die
Firma Wreesmann wieder ei-
nen Grund zum Feiern: Das
Kaufhaus eröffnet am
18. März bundesweit seine
50. Filiale. „Das ist zugleich
ein Zeichen für Kontinuität
und Wachstum“, freuen sich
die Geschäftsführer Ralf
Wreesmann und Hans-Jür-
gen Meyer in einer Presse-
mitteilung.

Wreesmanns 50. Markt
entsteht in Rodewisch, einer
Kleinstadt in Sachsen unweit
der Landesgrenzen zu Bayern
und Sachsen-Anhalt. Wie an
den 49 anderen Standorten
werden künftig auch in Rode-
wisch Sonderposten gehan-
delt. „Das sind reguläre, wer-
tige Waren aus Deutschland,
die Wreesmann weit unter
Normalpreis verkauft“, teilte
das Unternehmen mit. Zu-

dem wird der Einzelhändler
auch in Rodewisch Import-
waren aus Fernost zum Bil-
ligpreis anbieten.

Das Gros der 50 Wrees-
mann-Filialen ist in den Bun-
desländern Sachsen und
Sachsen-Anhalt entstanden.
Darüber hinaus gibt es fünf
Märkte in Ostfriesland, ge-
nauer gesagt in Aurich,
Moordorf, Norden, Warsings-
fehn und Ostrhauderfehn.
Letztgenannter Standort ist
auch die Keimzelle des Un-
ternehmens.

1967 hatten hier Rita und
Rolf Wreesmann mit der
Übernahme des kleinen Tex-
tilgeschäfts Reiners den
Grundstein für das Unter-
nehmen gelegt. Mittlerweile
ist daraus an der Ostrhauder-
fehner Hauptstraße ein Kauf-
haus mit weit mehr als
10 000 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche entstanden. In

Ostrhauderfehn ist vor zwei
Jahren zudem ein Waren-Ver-
teilzentrum entstanden, das
alle Standorte vernetzt und
mit Nachschub versorgt.
Rund 50 Mitarbeiter sind hier
in Verwaltung, Logistik und
IT tätig. Somit arbeitet ein
Großteil der insgesamt gut
600 Beschäftigten am Haupt-
sitz in Ostrhauderfehn.

Besonders stark ist die
Zahl der Filialen in der jünge-
ren Vergangenheit gestiegen:
2015 waren es noch
28 Wreesmann-Märkte gewe-
sen – 22 neue Standorte in
nur vier Jahren sind dazuge-
kommen. „Künftig wollen wir
jedes Jahr bis zu zehn Märkte
hinzugewinnen“, sagt Ralf
Wreesmann, der die Geschi-
cke des Familien-Unterneh-
mens gemeinsam mit seinem
Schwager Hans-Jürgen Meyer
in der zweiten Generation
leitet.

Wreesmann eröffnet 50. Markt
WIRTSCHAFT Ostrhauderfehner Kaufhaus expandiert weiter

KAI MEINDERS WAR ERFOLGREICH

Vor wenigen Tagen fand der Wettkampf des Kreisverban-
des des Bundes der Overledinger Schützen um die Würde
des Kreisjugendkönigs statt. Unter den elf Teilnehmern
setzte sich Kai Meinders vom Schützenverein „Eiche“ Ida-
fehn mit einem Teilerergebnis von 23,5 vor Jessika Hesel-
meyer und Anastasia Tschernysch (beide vom Schützen-
verein Holter fehn) durch. Seine Adjutanten sind Nils
Thomßen und Lasse Reents. Das Bild zeigt (von links)
Sonka Reents (scheidende Kreisjugendkönigin), Kai Mein-
ders (amtierender Kreisjugendkönig) und Nils Thomßen
(Adjutant). BILD: PRIVAT
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